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ANTRAG 
 
Antragsteller: 
Stadträtin Lange 
 
 

 
 

VORL.NR. 632/10 
 
 

 
 

Datum: 
24.11.2010 
 
Antrag: Höhere Einnahmen beim Konzessionsentgelt der EnBW  

- Antrag von Stadträtin Lange vom 24.11.2010 
 
  
  
 
 
 

Antragstext: 
 
Das Konzessionsentgelt der EnBW für die Stadt wird für 2011 mit 2,2 Mio Euro angesetzt. 
 
betroffene Finanzposition: Unterabschnitt 8100-Elektrizitätsversorgung    
Gruppierungsnummer 2200.000 (Seite 159) 
 
Betrag: 2.200.000 Euro        mehr 200.000 Euro   
 
 
 
 

Begründung: 
 
Im Jahr 2009 hat die Stadt von der EnBW ein tatsächliches Konzessionsentgelt von 2.186.000 
Euro erhalten. 2009 war ein wirtschaftliches und finanzielles Krisenjahr. Es ist als wahrscheinlich, 
daß das Konzessionsentgelt der EnBW jetzt zwei Jahre später in Zeiten des wirtschaftlichen 
Aufschwungs nicht unter sondern eher über den Einnahmen im Jahr 2009 liegen wird.  
 
Deckungsvorschlag 
 
Der Antrag zielt darauf, die Einnahmen der Stadt zu verbessern. Er dient gleichzeitig als Deckung 
für meine Anträge auf mehr Ausgaben an anderer Stelle. 
 
 
 
Unterschriften: 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Verteiler: 
DI, DII, DIII, BüroOBM, GSGR, 20 (f) 
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Federführung: 
FB Finanzen 
 
 
Beratungsfolge Sitzungsdatum Sitzungsart 
Ausschuss für Wirtschaft, Kultur und Verwaltung  ÖFFENTLICH 
 
 


